wiitis KOBLENZ

VERBINDET.
Beschlussvorlage
Vorlage: BV/1065/2018 \ Datum: 15.11.2018
Baudezernent
Verfasser: | 61-Amt fiir Stadtentwicklung und Bauordnung | Az.: 02715-18 (BI)

Betreff:

Zustimmung zu einem privilegierten Vorhaben im Aullenbereich von Koblenz-Asterstein (§
35 (1) BauGB)

Gremienweg:
04.12.2018 | Ausschuss fiir allgemeine Bau- und | |einstimmig| |mehrheitl.| |ohne BE
Liegenschaftsverwaltung . abgel.ehnt Kenntnis abgesetzt
verwiesen vertagt geédndert
TOP offentlich ‘Enthaltungen Gegenstimmen

Beschlussentwurf:
Der Ausschuss fiir allgemeine Bau- und Liegenschaftsverwaltung stimmt dem nachgenannten privi-
legierten Vorhaben im Auflenbereich von Koblenz-Asterstein am Fort Asterstein zu:

Herstellung eines sogenannten ,,Holzdecks* als Aufenthaltsfliche westlich an dem Fort Asterstein im
Zuge der Anlage eines 6ffentlichen Parks im Zusammenhang mit dem Projekt ,,Grof3festung Kob-
lenz* .

(§ 35 (1) Nr. 4 BauGB)

Antragseingang 12.11.2018
Vorbescheid erteilt nein
Weltkulturerbe ,,Mit- | nein
telrhein“ tangiert
Vorhabensbezeichnung | Umsetzung 1. Bauabschnitt Parkanlage Fort Asterstein des Pro-
jektes Grofifestung Koblenz. Neugestaltung der Auflenanlagen
des Fort Asterstein fiir die Offentlichkeit gem#B Stadtratsbe-
schluss der Planung vom Dezember 2017.

Grundstiick/Strafle Kolonnenweg 13

Gemarkung Pfaffendorf

Flur 8

Flurstiick 15/139
Begriindung:

Im Zusammenhang mit dem Projekt ,,GroBfestung Koblenz* ist die Herrichtung der Aufenanlagen
des Fort Asterstein als Parkanlage fiir die Offentlichkeit vorgesehen. Herbei wird unter anderem im
Wegeverlauf ein sogenanntes ,,Holzdeck* als Aufenthaltsflache geplant. Zwar ist die Parkanlage als
offentliche Griinflache einschlieBlich ihrer Wege und Einbauten (z.B. Bénke) nicht baugenehmi-
gungspflichtig, allerdings fallt das ,,Holzdeck* aufgrund des konstruktiven Aufbaus dieser terrassen-
artigen Flache (Bohlenbelag auf Lagerhdlzern auf Betonplattengriindung) und insbesonders der un-
mittelbaren Nachbarschaft zum Kulturdenkmal Fort Asterstein nicht mehr unter die baugenehmi-
gungsfreien Vorhaben nach § 62 LBauO.

Das Vorhaben ist planungsrechtlich im AuBlenbereich im Sinne § 35 (1) Nr.4 BauGB privilegiert
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zuldssig.
Eine denkmalrechtliche Genehmigung ist bereits bei der Unteren Denkmalpflege beantragt.
Naturschutzrechtliche Belange und ggfls. erforderliche Zustimmungen werden im Zuge des weiteren
Genehmigungsverfahrens noch bei der Unteren Naturschutzbehorde abgefragt.
Anlage/n:

- Stadtplanausschnitt

- Lageplan

- Griinflachen- und Wegeplan
- Grundriss ,,Holzdeck*

Seite 2 von 2 aus Vorlage: BV/1065/2018



	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

